
Oberaden soll einen weiteren
Lebensmitteldiscounter
erhalten:  westlich  der
Bahnlinie  an  der  Lünener
Straße

So stellt sich der Investor die Nutzung des Grundstücks an der
Lünener Straße vor.

Der  Stadtteil  Oberaden  soll  einen  weiteren  Supermarkt
erhalten: westlich der Bahnlinie zwischen Lünener Straße und
der Hardenbergstraße. Dafür hat die Schoofs Immobilien GmbH
bei  der  Stadt  Bergkamen  die  Aufstellung  eines  Vorhaben
bezogenen Bebauungsplans beantragt.

Der Investor plant, dort einen Lebensmitteldiscounter mit ca.
1.080 m² Verkaufsfläche mit einem Backshop in einer Größe von
rund 100 m² zu errichten. Die Verwaltung sieht dieses Vorhaben
positiv.  „Im  westlichen  Bereich  von  Oberaden  besteht  eine
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Lücke in der Nahversorgung, da weder dort noch im westlich
benachbarten  Stadtteil  Lünen-Beckinghausen  ein  adäquates
Angebot vorhanden ist. Diese Versorgungslücke kann durch den
geplanten Lebensmittel-Discounter geschlossen werden“, heißt
es  dazu  in  einer  Vorlage  für  die  nächste  Sitzung  des
Ausschusses für Umwelt, Bauen und Verkehr am 11. September
sowie für den Stadtrat am 19. September.

Allerdings muss dazu der Flächennutzungsplan für die Stadt
Bergkamen in diesem Bereich geändert werden. Auch darüber wird
im Ausschuss und im Rat beraten werden. Außerdem ist durch die
Vorlage  entsprechender  Gutachten  (Verkehr,  Verträglichkeit
Einzelhandel) noch zu klären, ob die Planung den Regelungen
des Einzelhandelserlasses unterliegt oder ob es sich um einen
atypischen  Fall  handelt.  Davon  abhängig  sind  dann  die
konkreten  Festsetzungen  im  Bebauungsplan.

Die  Verwaltung  kündigt  eine  frühzeitige  Beteiligung  der
Bürgerinnen und Bürger an.


